
    
 

NaturFreunde, NABU, Nienburger Kulturwerk und ver.di präsentieren 
 

Water makes money 
 

Wie private Konzerne aus Wasser Geld machen 
 

Ein Film von Leslie Franke und Herdolor Lorenz mit anschließender Diskussion 
 
 
 Termin: Donnerstag, 19. September 2013, 20:00 Uhr 
 
 Ort: Kulturwerk Nienburg, Mindener Landstraße 20, Nienburg 
 

 Eintritt: 5,- Euro (zur Finanzierung des Films) 

 
Die Bestrebungen der Europäischen Kommission, den Wassersektor zu privatisieren, 
haben auch in Deutschland hohe Wellen geschlagen. Um diese Pläne zu stoppen und das 
von den Vereinten Nationen beschlossene Menschenrecht auf Zugang zu reinem Wasser 
konkret umzusetzen, initiierte die Gewerkschaft ver.di gemeinsam mit europäischen 
Partnerorganisationen in Europa ein Europäisches Bürgerbegehren. Denn noch immer 
haben über 1,5 Millionen Menschen in der EU keinen Zugang zu Wasser und sanitärer 
Grundversorgung. 
 
Mittlerweile hat das Bürgerbegehren einen Etappensieg errungen: Die EU-Kommission und 
die schwarz-gelbe Bundesregierung sind vorerst von ihren Privatisierungsplänen abgerückt. 
Allerdings macht sich die EU-Kommission für eine Revisionsklausel in der entsprechenden 
Konzessionsrichtlinie stark, so dass eine Privatisierung in wenigen Jahren womöglich 
wieder auf der Tagesordnung steht. Zudem sind bisher kaum ernsthafte Bestrebungen 
erkennbar, das Menschenrecht auf Zugang zu sauberem Wasser und sanitären Anlagen 
tatsächlich umzusetzen. 
 
Die Dokumentation „Water makes money“ beleuchtet die Ursachen und Hintergründe 
dieser Entwicklungen. Meist am Beispiel von Städten in Frankreich, wo die 
Privatisierungsprojekte schon länger praktiziert werden, können die negativen Folgen einer 
solchen Politik beobachtet werden: Starke Erhöhungen der Wasserpreise, schlechtere 
Qualität des Trinkwassers, Verschlechterungen des ökologischen Umfeldes und 
unzureichende Wartungen des Rohrsystems sind nur einige davon. Der Film geht auch auf 
Lobbyismus, Filz und Korruption ein, mit dem große Konzerne versuchen, ein neues 
lukratives Betätigungsfeld zu erschließen. Im Anschluss gibt es Gelegenheit zur 
gemeinsamen Diskussion. 
 
Übrigens: 
Falls Sie das Bürgerbegehren noch nicht unterschrieben haben, können Sie dies bis zum 9. 
September 2013 über die Infoseite http://www.wasser-ist-menschenrecht.de nachholen. 
Es lohnt sich: Jede Stimme erhöht den politischen Druck weiter! 



Die OrganisatorInnen 
 
NaturFreunde Nienburg 
Die NaturFreunde sind ein sozial-ökologischer und gesellschaftspolitisch aktiver Verband für 
Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur. Bekannt sind die NaturFreunde unter 
anderem durch die knapp 1.000 NaturFreundehäuser (davon über 400 in Deutschland), die 
günstige Übernachtungsmöglichkeiten bieten. Die Aktivitäten der Nienburger NaturFreunde reichen 
von selbstorganisierten Wander- und Radtouren über „Talk & Wein“-Veranstaltungen, die 
politische Diskussion und Weinprobe zu einem interessanten Abend kombinieren, bis hin zur 
Beteiligung an der Grohnde-Kampagne mit der Aktions- und Menschenkette zum Fukushima-
Gedenktag. 
Treffpunkt der NaturFreunde vor Ort ist das NaturFreundehaus an der Luise-Wyneken-Straße 4 in 
Nienburg. Näheres erfahren Sie im Internet auf der Seite http://www.naturfreunde-nienburg.de 
oder telefonisch unter 05021/8600190. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Naturschutzbund Nienburg (NABU) 
Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) ist eine gemeinnützige nichtstaatliche Organisation, die 
sich vor allem konkreten Zielen des Naturschutzes im In- und Ausland zuwendet, etwa dem Schutz 
von Flüssen, von Wäldern oder einzelner Tierarten. Etwa 2.000 lokale Gruppen existieren in 
Deutschland – eine davon natürlich auch in Nienburg. Der örtliche Kreisverband arbeitet rein 
ehrenamtlich nach dem Motto: „Für Mensch und Natur“ – Natur erleben, Natur erhalten, Natur 
vertreten. 
Durch Informationsveranstaltungen und während der zahlreichen Exkursionen gibt der NABU 
Einblicke in ökologische Zusammenhänge. Durch Flächenankauf, Pflege- und 
Entwicklungsmaßnahmen, die regelmäßig durchgeführt werden oder die ehrenamtliche Betreuung 
von Naturschutzgebieten, soll möglichst viel naturnaher Raum erhalten werden. Als unabhängiger 
Anwalt für den Natur- und Umweltschutz versucht der NABU Nienburg auf Entscheidungen von 
Politik und Verwaltung Einfluss zu nehmen, um u.a. bei geplanten Eingriffen in den Naturhaushalt 
oder bei Beeinträchtigung des Landschaftsbildes zu erreichen, dass die Belange des Naturschutzes 
ausreichend berücksichtigt werden. 
Weitergehende Auskünfte über die Aktivitäten des NABU sind unter http://www.nabu-nienburg.de 
oder der Telefonnummer 05021/14869 erhältlich. Die NABU-Treffen finden am letzter Mittwoch im 
Monat meist um 19:30 Uhr im Naturfreundehaus an der Luise-Wyneken-Straße 4 in Nienburg statt. 
Schauen Sie doch mal rein! 
 
Nienburger Kulturwerk 
Das Nienburger Kulturwerk bietet ein buntes und abwechslungsreiches Programm rund um 
Theater, Kabarett, Kleinkunst, Film und Musik. Darüber hinaus ist das Kulturzentrum Ort für 
Begegnung, Kommunikation und Kreativität. Viele Gruppen und Initiativen nutzen die Räume des 
Kulturwerks, teils in Eigenregie, teils in Kooperation mit dem Kulturzentrum. Hinter den Mauern 
läuft weit mehr als die großen, öffentlichen Abendveranstaltungen. 
Weitere Informationen und das aktuelle Programm finden Sie unter http://www.nienburger-
kulturwerk.de – oder Sie kommen einfach mal direkt bei uns in der Mindener Landstraße 20 in 
Nienburg vorbei! 
 
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) 
Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di ist die Gewerkschaft für den Bereich der 
Dienstleistungsberufe, der dienstleistungsnahen Industrie, der Medien, der Kultur und der Bildung. 
Ver.di engagiert sich als Selbsthilfeorganisation insbesondere von Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern für menschenwürdige Arbeits- und Lebensbedingungen, materielle Sicherheit und 
gesellschaftliche Teilhabe. Dafür bietet die Gewerkschaft individuelle Beratung, verschiedene 
Bildungsangebote sowie Hilfe durch gegenseitigen Austausch. 
Der Nienburger Ortsverein trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat um 17 Uhr in der Verdi-
Geschäftsstelle, Burgmannshof 5, in Nienburg, Tel. 05021/6001-3. Interessierte sind herzlich 
willkommen! 

Verantwortlich: Darijusch Wirth, c/o Verdi Nienburg, Burgmannshof 5, 31582 Nienburg 


